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keine Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Der Stadtverordneten s Vorsteher
I V

vr Schrader

Luxemburg
Die Nachricht welche kürzlich die Runde durch die

Zeitungen machte daß die in dem Artikel 5 des Londoner
Vertrages vom 11 Mai 186 seitens des Königs der
Niederlande und Großherzogs von Luxemburg übernommene
Verpflichtung der Schleifung der Festung Luxemburg nun
mehr erfüllt worden fei um wie es in dem Vertrage
heißt den Absichten der hohen vertragschließenden Parteien
zu entsprechen bestätigt sich Bereits vor zwei Jahren
war die Abtragung der Festungswerke fast vollendet und es
wurden damals auf Wunsch des Königs Großherzogs sei
tens der Regierungen von Deutschland und Frankreich hö
here Offiziere nach Luxemburg delegirt um sich von dem
Zustande der ehemaligen Festung zu überzeugen Die im
Jahre 1867 vielfach laut gewordene Befürchtung daß der
Wohlstand der Stadt mit dem Aufgeben der Besatzung
und der Schleifung der Festungswerke immer mehr sinken
werde hat sich inzwischen als grundlos herausgestellt
Während des Zerstörungswerkes nahm die Bauthätigkeit
einen solchen Aufschwung daß ganze Straßen neu entstan
den und die Ansiedlung von Fremden angelockt durch die
schöne Lage der Sladt hat immer mehr zugenommen Auf
diese Weise sind die durch den Abzug cer Garnison ver
siegten Einnahmequellen ausgeglichen Dies hat zum nicht
geringen Theil dazu beigetragen daß in der Bevölkerung
Luxemburgs immer mehr die Ueberzeugung Raum gewinnt
daß PreuM einen Beweis von großer Friedensliebe gab
als es der Übereinkunft der Londoner Konferenz beipflich
tete in welcher durch Kollektivbürgschaft der 5 Großmächte
Luxemburg als Besitz des Haufes Oranien Königs von
Holland für neutral erklärt und die Schleifung der Fe
stung angeordnet wurde Thatsächlich tritt im lützelburger
Lande immer mehr ein Wiedererslarken des Deutfchthnms
und ein Rückgang des französischen Wesens zu Tage was
sich auch dadurch erklärt das Luxemburg für seine Indu
strie Viehzucht Landwirthschaft und seinen Bergbau zumal
seit dem Abschluß des deutsch luxemburgischen Vertrages
vom ii Juni 1872 wodurch der Betrieb oer luxemburgi
gischen Bahnen in deutsche Hände überging seinen Markt
zum größten Theil im Zollverein hat Der deutsche Markc
wird für Luxemburg noch wichtiger sein wenn die seit eini
ger Zeit zwischen Preußen und Luxemburg schwebenden
Verhandlungen wegen Anschluß des preußischen Bahnnetzcs

an das luxemburgische zum Ziele führen werden Zum
Wiedererstarken des Deutschthums in Luxemburg trägt auch
der Umstand bei daß über die zukünftige staatsrechtliche
Stellung des Ländchens eine gewisse Ungewißheit schwebt
Sagte doch selbst der Minister des Auswärtigen v LYnden
vor ungefähr zwei Jahren in der zweiten holländischen
Kammer bei der Vertretung des zwischen Holland und
Luxemburg abgeschlossenen finanziellen Ausgleiches Es ist
keineswegs unmöglich daß binnen einiger Zeit die Stel
lung Luxemburgs eine ganz andere als heme sein wird
Es können Umstände eintreten wo die Niederlande entwe
der einem unabhängigen oder einem der einen oder der
anderen Nachbar Großmacht einverleibten Großherzogthum
gegenüberständen In diesem Falle würde es für die Nie
derlande sehr gefährlich sein wenn sie dann noch eine so
heikle Sache wie diese Schulvfrage ist in Ordnung zu
bringen hätten

ein günstiges Resultat indem erstere einen Bestand von
über 500 ergab und aus letzterer obgleich sie noch nicht
hatte definitiv abgeschlossen werden können zur Evidenz
hervorging daß die diesjährige Ausstellung einen Ueber
schuß von mindestens 600 ergeben habe Hierauf
schritt man zur Wahl des Vorstandes pro 1883/84
Der bisherige langjährige Vorsitzende Herr Tittel welcher
aus das Bestimmteste erklärte eine etwaige Wiederwahl
nicht annehmen zu können wurde einstimmig zum Ehren
präsidenten des Vereins gewählt Der übrige Gesammt
vorstand sowie die Kommissionen blieben durch Akklama
tion unverändert nur an Stelle des freiwillig sein Amt
niederlegenden ersten Schriftführers Herrn Schlobach wurde
der bisherige zweite Herr Lücke und als dessen Stellver
treter Herr Stock gewählt Hieran schloß sich noch die
Aufnahme eines neuen Mitgliedes und einige kleine Mit
theilungen

u Teppichbeet Seit Kurzem befindet sich in
den Anlagen auf dem Leipzigerplatze vis a vis der Gol
denen Kugel ein prachtvolles Teppichbeet auf welches wir
Blumenfreunde besonders aufmerksam machen

fDieDörstew itz Rattmann sdorserBraun
kohlen Jndustrie Gesellschast gewährt für das
verflossene Geschäftsjahr eine Dividende von 7Vs

fGüterbahnhos Z In dem benachbarten Peißen
erste Bahnstation an der Halle Sorau Gubener Eisenbahn
von hier wird in nächster Zeit auch ein Güterbahnhof
errichtet werden

fAuflaufe Heute Vormittag in der elften
Stunde brach ein alter u A mit braunem Ueberzieher
und einer Steuerbeamten Mütze bekleideter Mann auf der
Rathhausseite des Marktes in einem Ohnmachtsanfalle zu
sammen Hülfebereit sprangen einige in der Nähe stehende
Packträger und Frauen hinzu und hielten den Zusammen
gesunkenen solange aufrecht bis eine Droschke herbeigeholt
und jener nach seiner Behausung geschafft werden konnte
Das Fahrgeld hatten die Packträger und umstehenden der
ärmeren Klasse angehörigen Frauen zusammengeschossen

Unglücksfall Heute Vormittag um 10 Uhr
wurde in der großen Ulrichstraße vor dem Hause der Cigarren

Handlung Schöttler ck Fischer ein 1 jähriges Kind von
einem Wagen der Straßenbahn überfahren Das Rad ging
ihm über die Brust Dasselbe wurde sofort in die Klinik
geschafft Von einem Wiederaufkommen desselben dürfte
unter diesen Umständen wohl keine Rede sein Den Kutscher
trifft wie wir vernehmen keine Schuld eine um so größere
aber die Eltern die ein so kleines Kind unbeaufsichtigt in einer
von Gefährten aller Art so srequentirten Straße umher
laufen lassen

x Revision der Maaße und Gewichte In
Folge höherer Anordnung ist durch den Eichmeister Klee
mann aus Halle in der letzteren Zeit in einigen größeren
Gemeinden im Saalkreise eine Revision der Maaße und
Gewichte vorgenommen worden welche gestern in Trotha
beendigt worden ist und wobei eine nicht unbedeutende
Anzahl gesetzwidriger Maaße Gewichte und Waagen vor
gefunden und konsiszirt sind

Städtische Kommissionen
Trottoir Kommission

Sitzung am Freitag den 1 Juni cr Nachmittags
5 Uhr im Kommissions Zimmer Rathhaus 2 Treppen
Nr 15

Tagesordnung
Vorlage der Entwürfe für die diesjährige Trot
toirisirung
verschiedene Anträge

Locales
Halle den 1 Juni

LH sAus der Universität Morgen Sonnabend
den 2 Juni Mittags 12 Uhr wird in der Aula unserer
Universität Herr Paul Brehme praktischer Arzt aus
Weimar behufs Erlangung der medizinischen Doktorwürde
öffentlich disputiren Die zu diesem Zwecke verfaßte In
auguraldissertation behandelt die N otnräitis übrosg Bei
ihrer Vertheidigung werden Herr eimä msä H Müller
und Herr vMä msü K Thümmel als Opponenten sun
giren Soeben ist das amtliche Verzeichniß der
Universität erschienen Der summarischen Uebersicht ent
nehmen wir Folgendes Im vorigen Wintersemester waren
immatrikulirt 1425 Davon sind abgegangen 397 es sind
demnach geblieben 1028 Am Anfang dieses Semesters
wurden neu immatrikulirt 386 so daß die Zahl der imma
trikulirten Studirenden sich auf 1414 beläuft Diese ver
theilen sich auf die 4 Fakultäten folgendermaßen Theologische
Fakultät 488 mit 425 Preußen und 63 NichtPreußen juri
stische 98 mit 91 Preußen und 7 NichtPreußen medizinische
232 mit 201 Preußen und 31 NichtPreußen philosophische

596 mit 467 Preußen und 129 NichtPreußen Außer
diesen 1414 immatrikulirtei Studirenden besuchen die Uni
versität als Hospitanten 35 so daß an den Vorlesungen
überhaupt Theil nehmen 1449

u fOrnithologischer Central Verein für
Sachsen und Thüringens In der am 31 v Mts
in Kohls Restaurant abgehaltenen ordentlichen Generalver
sammlung bildete den ersten Gegenstand der Tagesordnung
der sehr interessante Jahresbericht aus welchem wir nur
erwähnen wollen daß sich die Mitgliederzahl im verflossenen
Vereinsjahre um 3 vermehrt hat und gegenwärtig 73
Mitglieder umfaßt Das rege Leben des Vereins welcher
im kommenden Herbste sein lOjähriges Stiftungsfest feiern
wird bekundeten die zahlreichen gehaltenen Vorträge sowie
Ne zur Diskussion gestellten Fragen aus der Praxis der
Vogelzucht Die Rechnungslegung des Vereins Rendanten
sowohl wie diejenige des Kassirers der Ausstellung lieferten
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648 ganze Portionen
3356 halbe do

123 ganze Anweisungen
287 halbe do

Geschenke vacat
Sparkasse
Sonstige
Zinsen vacat

Volksküche
Monat Mai 188S

Einnahmen

30,75
37,31

250,
3

Des Jnstrumentenmacher F Rembow T Anna 2 I
11 M 22 T Diphtheritis kl Ulrichstraße 7 Der
Knecht Franz Kmczinski 32 I 8 M 28 T Schwindsucht
Strafanstalt

Mehl Börsenverei zu Halle a S
31 Mai 1883

Für 10V Kilogramm

Fleischer 275,35Grünwaaren 392,25Materialwaaren 41,11Miethe vacat

Sparkasse 150,Sonstige 24,38

Weizenmehl
do

Roggenmehl
do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschale
Haidemehl

00
0

0

0 1

31,00 bis 32,00
29,00
24,00
23,00
IS,00
10 50

9,50
9,00

34,00

30,00
24,50
23,50
16,50
11,00
10,00

9,50

162,
436,28 598,28

68,06

Summa 919,34
Ausgaben

67 ganze eingeg Anweisungen 16,75

225 halbe do 29,25 46, 6

Summa 929,09
Standesamt Halle Meldung vom 31 Mai

Aufgeboten Der Schutzmann E Jordan Berlin
und A Stahl Heinrichstraße 4 Der Schuhmacher
meister E Haberlag Jlsenburg und B Föhre Halle a/S

Der Bureau Assistent F Kappel Artern und M Nie
denzu Köppemig

Geboren Dem Schneidermeister A Schulze eine
T Georgstraße 5 Dem Handarbeiter H Thiel eine T
Langegasse 16 Dem Lokomotivführer PH Kraft eine T
Wuchererstraße 16 Dem Fabrikarbeiter E Zander
eine T Langegasse 6 Ein unehl S Spitze 25
Dem Maler A Jäntsch ein S Brunnengasse 4

Gestorben Des Maurer F Detzner S 1 T
Krämpfe Pulverweiden 1 Des verstorbenen Oekonom
Th Wilcke T Caroline 13 I 7 M 13 T Mening Tuber
culosa Klinik Der Strafanstalts Auffeher Carl August
Berge 61 I 3 M 14 T Herzschlag Kirchthor 16

Eingesandt
Wer Halle seit zwanzig Jahren nicht besuchte und

jetzt die Blüthenpracht unserer Promenaden sieht wird
sicher darüber staunen wie viel hier von Behörde und
Bürgerschaft zur Verschönerung der Stadt gethan worden
ist Je mehr man sich aber dieser Schöpfungen freut und
sich für dieselben interessirt um so schmerzlicher berührt es
wenn einzelne Theile der Anlagen von unverständigen
Menschen Kindern und Erwachsenen systematisch devastirt
werden Dies ist bei den Promenadenanpflanzungen welche
sich an der Böschung in der Nähe des Waisenhauses be
finden besonders der Fall Die schützenden und zugleich
warnenden Schranken resp Einzäunungen fehlen dort seit
einigen Jahren und ist denn auch infolgedessen der Fuß
der Böschung welcher ehemals mit üppigem Strauchwerk
bestanden war ganz kahl getreten worden Gleiches ist
oben am Wege der Fall Außerdem halten es viele Pas
santen für erlaubt weil die Halt gebietenden schranken
fehlen den Weg von unten nach oben und umgekehrt durch
das Gebüsch nehmen zu dürfen Wie sehr dadurch die
Anpflanzung bereits gelitten hat besonders da wo sich die
Böschung verflacht davon kann sich Jeder durch den Augen
schein überzeugen Auch an einer anderen Stelle fehlen
die schützenden Schranken wo dieselben um Unglück zu
verhüten dringend nothwendig wären Diese Stelle befindet
sich hinter der Marktkirche wo man in die Halle nieder
steigt Hier fehlt jeglicher Schutz welcher vor dem Fallen
in die Tiefe bewahrt

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 20 Mai der Koppelknecht
Schröter mit E A Winkler Den 22 der Pastor Neumann zu
Jessen mit M A M Ackermann

Mrichsparochie Den 16 Mai der Holzhcindler Sperling
in Bernburg mit F A Blau

Moritzparochie Den 20 Mai der Lohndiener Albrecht
mit A Hummel Der Schlosser Iahn mit H Tümmler

Nemnavtt Den 20 Mai der Maurer Glaubig mit S A
Montag Den 21 der Kaufmann Heise mit A Walter

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 13 August 1381 ein unehel S

Paul Den 5 August 1882 dem Schneidermeister Burghardt
eine T Therese Dorvthee Franziska Den 29 dem Gastwirch
Hoffmann eine T Augusta Hermiue Den 25 Dezember dem
Lokomotivführer Langner eine T Bertha Anna Jda Den
S Januar 1883 eine unehel T Emilie Alwine Henriette Luise
Den 20 dem Schneider Furchert ein S Karl Angnst Kurt
Dem Kaufmann Müller eine T Karoline Hedwig Den 26 März
dem Handarbeiter Thon ein S Franz Paul Den 31 dem
Maurer Pilling ein S Max Richard Den 3 April dem In
validen Kissing ein S August Franz Otto Den 5 dem Barbier
Karioth ein S, Robert Heinrich Den 24 dein Koppelknecht
Schröter ein S Gustav Paul

Mrichsparochie Den 4 Mai 1882 dem Arbeiter Schreiber
eine T Friederike Amalie Anna Den 16 Oktober dem Schnei
der Schlag ein S Franz Karl Den 3 Januar 1383 dem
Metalldreher Henckel ein S Friedrich August Adolf Paul Den
22 dem Tischlermeister Fischer ein S Richard Franz Erharvt
Den 16 März dem Restaurateur Kurzhals eine T Anna Den
17 dem Handarbeiter Merz ein S Willy Paul Den 21 dem
Bäckermeister Göricke ein S Franz Otto Den 26 ein unehel
S Karl Paul Den 28 dem General Agent Kanffeldt ein S
Friedrich Franz Egon Den 1 April dem Former Jüttner
eine T Marie Anna Hedwig Den 1 Mai dem Techniker Eck
hardt ein S Paul Hermann Den 5 dem Handschuhmacher
Adlnng eine T Anna Auguste Pauline Ein unehel S
Gustav Ernst

Morltzparochle Den 17 Januar 1833 dem Schloffer
Wagner ein S Hugo Robert Den 26 dem Krankenwärter
Niederhausen eine T Marie Anna Den 23 dem Kutscher
Moritz eine T Emma Frieda Den 17 Februar dem Hand
arbeiter Linne eine T Minna Marie Louise Den 6 März dem
Lokomotivführer Reilecke ein S Karl Wilhelm Kurt Den 13
dem Handarbeiter Merker eine T Henriette Jda Den 1 April
dem Bäckermeister Keitel ein S Walther Den 13 Mai dem
Gutsbesitzer Eisenschmidt in Freiburg eine T Klara Margarethe

Den 14 eine unehel T Anna Martha Den 15 eine un
el T Frieda Elfe Den 16 dem Schuhmacher Werkhaupt

ein S Friedrich Albert Den 17 ein unehel S Karl Hermann
Neumarkt Den 17 September 1882 dem Schneider

Ziegler eine T Anna Marie Den 6 Juli dem Former Ulrich
eine T Auguste Louise Anna Den 20 Januar 1333 dem
Magistrats Sekretär Kempin eine T Anna Valeska Hertha Den
18 März dem Kutscher Lieder eine T Friederike Elsa Den
26 April ein unehel S Karl Paul

Glaucha Den 26 März dem Zimmermann Rane eine T
Marie Louise Anna Dem Bremser Heuschkel eine T Helene
Olga Den 16 April dem Gymnasial Direktor Dr Fries ein S
Gotthard Hermann Rudolf Den 19 dem Modelltischler
Schwenzer ein S Max Otto Den 22 dem Schmiedemeister
Bohne ein S Ernst Heinrich Den 23 dem Eisendrsher Weiß
leder eine T Emilie Martha Marie

Gerichtssaal
Halle den 1 Juni

Strafkammer Sitzung vom 31 Mai
Der Handelsmann Karl Topf in Giebichenstein wurde am

12 Februar d Js vom hiesigen Landgericht wegen Betrngs zu
3 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust verurtheilt Auf
eingelegte Revision desselben hatte das Reichsgericht das Urtheil auf
gehoben und die anderweite Verhandlung und Entscheidung dem hie
sigen Landgericht überwiesen Gemäß Antrags der Staatsanwaltschaft
erkannte der Gerichtshof auf 3 Monate Gefängniß und 1 Jahr
Ehrenverlust



Der wegen Felddiebstahls Unfugs und Urkundenfälschung vor
bestrafte Arbeiter Gottfried Friedrich Gustav Potz von hier wurde
wegen Erregung öffentlichen Aergernisses durch an vorübergehende
Mädchen gerichtete unzüchtige Redensarten auf offener Straße auf
Antrag der Staatsanwaltschaft zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Wegen Urkundenfälschung Betrugs und Unterschlagung war der
Kaufmann Theodor Nultsch in Rothenburg angeklagt Er hatte als
Reisender beim Kaufmann Braumann zu Halle im IV Quartal
1331 auf seiner Reise über Aschersleben 56,63 6 einkassirte Gelder
unterschlagen Er hatte ferner zu derselben Zeit und später aus der
selben resp Alslebener Tour den pp Braumann durch die falsche
Benachrichtigung es hätten mehr als 20 namhaft gemachte Personen
größere Bestellungen als in Wahrheit geschehen gemacht in Irrthum
versetzt damit also betrogen Er kassirte vom Gutsbesitzer Ecke in
Hettstädt im März v Js 25 ein sich für den Kaufmann Brau
mann ausgebend stellte demselben alsdann eine Quittung darüber
mit der Unterschrift Braumanns aus In der Zeit vom Januar
bis April v Js schädigte er auf einer Tour durch die Provinz
Sachsen das Vermögen von 14 namhaft gemachten Schuldnern Brau
mann s dadurch daß er je nach den Umständen denselben gegenüber
angab er sei nicht mehr Reisender oder er sei noch Reisender bei
Braumann wodurch dieselben sich veranlaßt sahen ihm Branmann
schuldende Beträge von insgesammt etwa 170 zu zahlen Nultsch
wurde zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahr Ehrenverlust verurtheilt
auch seine Verhaftung beschlossen

Provinzielles
Statzfurt 31 Mai Ueber die in der Nacht vom

28 bis 29 Hier stattgehabte Erderschütterung ist Weiteres
zu berichten Diese Erderschütterung ist in derselben Nacht
mehrmals wahrgenommen und wird von Personen in deren
Wohnungen dieselbe am fühlbarsten war so geschildert
daß die Erde unter ihnen gebebt und die Häuser bedeu
tende Schwankungen gemacht hätten Unsere Stadt wie
unser Nachbarort Leopoldshall stehen auf keinem vulkani
schen Boden es find diese Erscheinungen wieder und immer
wieder auf den Niedersturz bedeutender Salz oder Erd
massen zurückzuführen die in den großen Salzschächten
stattfinden von denen beide Orte unterminirt sind Wann
und wie dies ein Ende nehmen wird fragt sich mit einer
gewissen Beklommenheit jeder hier Ansässige Die Sakristei
der hiesigen St Johauniskirche ist bis auf Weiteres ge
schlossen da das Betreten derselben und der Aufenthalt
darin von dem königl Bauinspektor Fiebelkorn ausSchöne
beck welcher zur Begutachtung hierher gerufen worden war
für gefährlich erklärt wurde Es sind in dem Kreuz
gewölbe derselben sowie am Thüreingange und in der
äußeren Mauer bedenkliche Risse entstanden welche die
Schließung bedingen In der Kirche selbst hat allerdings
auch eine Schiebung stattgefunden welche in dem an die
Sakristei grenzenden Theile den Putz an den inneren Wän
den abgelöst und gelockert hat Die mit Cement belegten
Gänge haben sich theils gesetzt theils gehoben und ist der
Cement an vielen Stellen zerplatzt Letzteres kann aller
dings zum Theil auch dem warmen Wetter der letzten
Tage mit schuldgegeben werden An den beiden östlichen
starken Pfeilerbogen sind ebenfalls Beschädigungen indeß ge
ringerer Art wahrzunehmen Es bietet dies aber keine
Gefahr und ist der Weitergebrauch der Kirche nicht unter
sagt Dies ist gerade jetzt von Bedeutung da am nächsten
Sonntag der neue von der königl Regierung destguirte
Diakonus eingeführt wird wobei auf einen starken Kirchen
besuch zu rechnen ist Referent hat in der Ritterstraße
dem Theile unserer Stadt welcher am meisten der Wir
kung solcher Niedergänge ausgesetzt ist einige Häuser be
sichtigt und sich überzeugt daß dieselben in Folge der bis
her erduldeten Erschütterungen so arg beschädigt sind daß
sie kaum noch bewohnt werden können und theilweise in
ihrem Werth verloren haben Die alten Stadtmauern
die noch von den früheren Befestigungen Staßfurts übrig
blieben sind geborsten und müssen gestützt werden Die
jenigen Hauseigenthümer welche von dem erwähnten Scha
den betroffen sind haben eine Zusammenkunst berufen in
welcher sie die Schritte berathen wollen welche zu thun
sind um Ersatz für ihre Grundstücke zu erhalten und vor
fernerer Entwerthnng derselben sich sicher zu stellen Möge
dieses Beginnen mit Erfolg gekrönt werden und möge die
Kali Industrie welche die Anlegung der Salzschächte hier
hat entstehen lassen und welche das rapide Wachsthum
der beiden Nachbarorte herbeigeführt ihr Ausblühen und
ihre Wohlhabenheit begründet und befördert hat nicht ver
derbenbringend für uns werden Das ist der Wunsch der
alle Gemüther erregt und bewegt In Leopoldshall ist
ein Theil des Portierhauses welches am Eingang des
herzoglichen Salzwerkes steht eingestürzt und dicht vor dem
Eingange eine Bodensenkung von mehreren Quadratmetern
Breite und 1 Meter Tiefe entstanden Diese soll merk
würdigerweise durch Unterspülung durch einen dort befind
lichen Kanal hervorgebracht sein

K Aschersleben 3i Mai Neulich schrieb ich Ihnen
daß der Magistrat für einen Guanosack voll Maikäfer eine
Mark zahlen wolle Meine dabei ausgesprochene Vermu
thung es würden sich wenig Sammler finden hat sich
vollkommen bestätigt denn es sind nur einige Säcke abge
liefert trotzdem Maikäfer genug vorhanden sind Es
herrscht aber augenblicklich ein großer Mangel an Arbeits
kräften weil das Kaliwerk alle an sich zieht Daher kön
nen auch die Gärtner und Oekonomen kaum das Unkraut
beseitigen obgleich sie hohe Löhne für Kinder 45 bis
50 Pfg den halben Tag zahlen

Egeln 31 Mai Heute früh hat der Arbeiter E
ein schon mehrfach bestrafter Mensch seine Frau aus dem
Fenster seiner im zweiten Stock belegenen Wohnung auf
die Straße hinuntergestürzt Die schwer Beschädigte ist
augenblicklich noch am Leben der E wurde von der Poli
zeibehörde sofort verhaftet Eine zweite Hiobspost folgt
Die beiden Kinder des Kutschers H auf der Domäne Ma
rienstuhl Hierselbst 2 Knaben im Alter von 5 und 3 Jah
ren fand man heute früh beim Oeffnen der Stubenthür
erstickt vor Sofort angestellte Wiederbelebungsversuche
blieben erfolglos die Kinder sollen in der Abwesenheit ihrer
Eltern mit Streichhölzern gespielt haben

Magdeburg Dem Bildhauer Hundrieser in Char
lottenburg ist von der Stadt Magdeburg aus Veranlassung
er am 10 November d I daselbst stattfindenden Luther

feier die Ausführung eines Gypsmodells für eine Luther
statue übertragen worden Dasselbe soll inclusive Plinthe
2,8 Meter hoch werden einen Bronzeüberzug erhalten und
falls das Werk Anklang finden sollte binnen zwei Jahren
gegen eine an den Künstler zu zahlende Pauschal Summe
von 22000 Mark in Bronze ausgeführt und auf einem
öffentlichen Platze in Magdeburg aufgestellt werden Für
das Modell find Hundrieser 3000 Mark bewilligt worden

Kösen 28 Mai Neueste Delicatesse ist Fischotter
braten geworden Diese Entdeckung hat man in diesen
Tagen in der Gastwirthschaft zu den Saalhäusern einem
der beliebtesten Punkte bei Kösen gemacht Forschungs
eisrige Feinschmecker verspeisten die irdischen Ueberreste eines
solchen feisten Fischpiraten und wissen die ersteren nicht
Rühmens genug von der seltenen Schmackhaftigkeit der
neuen Speise und des Muscatellers der Saalhäuser zu
machen

Weißensee Zu dem am 24 und 25 Juni hier
stattfindenden Gauturnfest des Khsshäuser Turngaues sind
recht zahlreiche Anmeldungen von auswärts eingegangen
Der Festzug am 24 Juni ist halb 3 Uhr Die Turn
übungen bestehen in Reigenaufmarsch Freiübungen Riegen
turnen Turnen der Musterriegen Kürturnen Am 25 ist
Wettturnen

Nordhausen 31 Mai Bei der vorgestern in
Erfurt abgehaltenen Parade stürzte ein beim dortigen Ar
tillerieregiment stehender Kanonier ein Sohn des hier wohn
haften Lohnfuhrwerkbesitzers John so unglücklich mit dem
Pferde daß ihm von der hinter ihm nachfahrenden Kanone
beide Beine abgefahren wurden Der Verunglückte blieb
auf der Stelle todt Der Schmerz der Eltern über den
Verlust ihres hoffnungsvollen Sohnes ist erklärlich In
der letzten Nacht erdrückte ohne Absicht eine hiesige in der
Dorngaffe wohnende Frau ihr 8 10 Tage altes Kind
das sie bei sich im Bette liegen hatte

MühlHausen Am 28 d sollte der Einwohner
R in Felchta in Hast gebracht werden weil er in dem
dringenden Verdachte stand der Urheber des am 4 April
d I daselbst stattgefundenen Brandes gewesen zu sein R
wohnte neben den niedergebrannten Grundstücken und hatte
ohne daß das Feuer seinem Hause erheblichen Schaden ge
than dasselbe gründlich dcmolirt Unvorsichtigerweise ge
stattete man dem R sich in seiner Wohnung ohne Aus
sicht umzuziehen und als die Beamten lange genug auf
die Rückkehr gewartet und nach R forschen wollten hatte
sich derselbe aus dem Staube gemacht Bis jetzt ist es noch
nicht gelungen seiner wieder habhast zu werden

Universitätsnachrichten
An der Berliner Universität hat sich Dr Arnold

Hiller bisher Stabsarzt am medizinisch chirurgischen
Friedrich Wilhelms Jnstitut und Assistent an der Klinik des
Herrn Geheimrath Lehden in Berlin als Privatdozent für
innere Medizin habilitirt und gestern Mittag in der Aula
seine Antrittsvorlesung Ueber den Einfluß der Entdeckung
der parasitären Natur der Tuberkulose auf die Behandlung
derselben gehalten

Der ordentliche Professor Dr meä Hans Heinrich
Alfred Dohrn zu Königsberg i P ist zum Medizinal Rath
und Mitglied des Medizinal Kollegiums der Provinz Ost
preußen ernannt worden

Todesfälle
Warschau 31 Mai Der Generalgouverneur von

Warschau General Albedinsky ist heute Morgen acht Uhr
gestorben

Vermischtes
New Uork 31 Mai Bei der durch den falschen

Lärm über das Einbrechen der neuen Brücke zwischen hier
und Brooklyn entstandenen panikartigen Verwirrung haben
wie weiter verlautet 12 Personen das Leben eingebüßt 26
andere wurden mehr oder weniger schwer verletzt

Mlbert Wolffj der Krönuugs Korrespondent
des pariser Figaro erzählt in seinem Schlußbericht daß
ganz Moskau mit allen Gästen und Einwohnern während
der Festtage im Banne der entsetzlichsten Furcht stand
Der Figaro Chroniqueur schreibt er könne es ja jetzt
da die Feste glücklich überstanden seien eingestehen daß
alle Seelen die in Moskau der Krönung beigewohnt
hätten von Angst erfüllt gewesen seien In dem Hause
in welchem er wohnte hatten die Damen sich mit länd
licher Kleidung versehen um im Falle der Katastrophe sich
als Bäuerinnen verkleiden und in dieser Verkleidung sicher
entrinnen zu können Tausende von Menschen hatten die
Stadt verlassen Familienväter welche die Stadt nicht ver
lassen durften oder konnten sandten ihre Kinder auss
Land damit diese wenigstens weit von der Gefahr seien
In den Festsälen aus den Straßen und Plätzen überall
sah man bleiche Gesichter Als endlich die Festlichkeiten
vorüber waren sank jedem der Theilnehmer ein Alp von
der Brust Die Einwohner Moskaus jubelten und gerie
then in einen wahren Freudentaumel darüber daß Alles
gut abgelaufen sei

Michael Fagan j der dritte der zum Tode
verurtheilten Helfershelfer bei dem Doppelmorde im Phönix
Park wurde am Montag Morgen um 8 Uhr im Hose
des Kilmainham Gesängnisses zu Dublin durch den Strang
hingerichtet Außerhalb des Gefängnisses hatten sich etwa
fünfhundert Menschen eingesunden unter denen sich die
hochbetagte Mutter und ein jüngerer Bruder des Delin
quenten befanden welche beide als die schwarze Fahne zum
Zeichen daß die Hinrichtung vollstreckt sei aufgehißt wurde
in lautes Wehklagen ausbrachen Fagan s Mutter welche
von der Unschuld ihres Sohnes überzeugt war hatte ein
Gnadengesuch an die Königin gerichtet welches aber unbe
antwortet blieb Michael Fagan war obwohl erst 24 Jahr
alt eins der hervorragendsten Mitglieder der Fenifchen
Brüderschaft und er war stolz darauf Ich bin ein
Fenier und will als ein solcher sterben, rief er von der

Anklagebank als der Richter O Brien das Todesurtheil
über ihn gesprochen hatte

sDaß auch König Kalakaua der Beherr
scher der Sandwichs Inseln seinen Vertreter zur Kaiser
krönung absenden würde hatte Niemand in Rußland
geahnt Als solcher stellte sich ein General der in Kakadu
uud Papageifedern gekleideten Armee Sr Hawaiischen
Majestät ein Jedenfalls der interessanteste Krönungsgast

Berlin Die Geldbriefträger von Berlin dürfen
bekanntlich in Folge der Ermordung des Briefträger Cos
säch bestimmungsmäßig Geld und Werthsenduugeu an allein
wohnende ihnen unbekannte Empfänger nur dann bestellen
wenn sie von den betreffenden Hans oder Hotelbesitzern
resp von den Wirthsleuten bis in die Wohnung der
Adressaten begleitet werden In neuerer Zeit ist es nun
aber mehrfach vorgekommen daß Gastwirthe und Vermiether
oder deren Bedienstete eine derartige Begleitung entschieden
abgelehnt haben und die hiesige Ober Postdirektion hat in
Folge dessen nunmehr bestimmt daß in solchen Fällen die
Bestellung der Geldsendungen überhaupt nicht ausgeführt
sondern daß durch ein zurückzulassendes Benachrichtigungs
schreiben der Empfänger aufgefordert werden soll die für
ihn eingegangeneSendnng beim nächsten Postamt selbst abzu
holen Um nun aber die Zahl der Fälle in welchen von
derartigen Benachrichtigungsschreiben Gebrauch zu machen
sein würde möglichst einzuschränken werden die Hötelbsitzer
und Gastwirthe Berlins in den nächsten Tagen seitens der
Ober Postdirektion durch besondere Schreiben ersucht werden
den Geldbriefträgern bei Ausführung von Bestellungen
an ihnen unbekannte Empfänger die erforderliche Unter
stützung zu Theil werden zu lassen Gleichzeitig soll von
den verschiedenen Postämtern im Bereiche ihres Gestellbe
zirks dahin gewirkt werden daß von den Portiers in den
Hötels und von den Hausvätern in den Herbergen Bücher
angelegt werden in denen der Briefträger falls der
Adressat einer Sendung nicht persönlich angetroffen werden
sollte über das Vorliegen derselben einen entsprechenden
Vermerk niederschreiben kann Erwartet nun Jemand von
den Gästen eine Geldsendung so hat er sich an den Portier
oder Hausvater zu wenden welcher zutreffenden Falls und
nachdem der Nachfragende sich ausgewiesen hat nähere
Auskunft ertheilt Der Betheiligte muß natürlich in
diesem Falle das Gelo unter Vorzeigung seiner Legitimation
gleichfalls beim nächsten Postamts abholen

sDaß eine Prinzessin eines regierenden
Hauses einen einfachen Adligen geheirathet ist in Deutsch

land eine ziemlich seltene Erscheinung In der vorigen
Woche fand auf Schloß Neuhof in Schlesien die Vermählung
der Prinzessin Marie von Renß jüngere Linie mit Herrn
von Witzleben auf Alt Döbern statt Die Prinzessin zählt
dreiundzwanzig Jahre sie ist die dritte Tochter des preußi
schen Oberstlieutenant Prinz Heinrich IX von Renß der
auf Schloß Neuhof bei Schmiedeberg wo die Ver
mählung gefeiert wurde seinen Wohnsitz hat Die
Prinzessin Marie gehört zu der Paragiatslinie Reuß Schleiz
Koestritz

Reneste Mittheilungen
Berlin 31 Mai

Als am 28 bei der Humboldt Feier Kaiser Wil
helm den Mitgliedern der Akademie und den Professoren der
Universität gegenüberstand soll er lächelnd bemerkt haben
Nun die Herren bekommen wohl alle später einmal auch

Voll Statueu Das war natürlich nur ein Scherz aber
im Ernst hat der Kaiser wie man der Köln Ztg schreibt
die Frage aufgeworfen warum denn noch nicht die Errich
tung einer Statue für Hardenberg angeregt sei

Der Herzog und die Herzogin von Anhalt sind
gestern Abend von hier wieder nach Dessau abgereist

Die Nachricht daß der Reichskanzler in diesem
Jahre wiederum Kissingen zu besuchen gedenke erhält sich
indessen scheinen alle bestimmten Angaben über den Tag der
Abreise noch durchaus verfrüht Ueber die Gesundheit des
Fürsten Bismarck lauten die im Reichstag cirkulireuden
Nachrichten minder günstig als eine jüngst durch die Zei
tungen gegangene Notiz sie konstatiren wollte Nach dem
B B C beabsichtigte Fürst Bismarck bereits heute oder

morgen die Reise anzutreten D Red
Feldmarschall Graf Moltke war heute schon beim

Beginn der Sitzung im Reichstage wieder anwesend Sein
frisches Aussehen zeigt daß die Erholungsreise den ge
wünschten Erfolg gehabt hat

Die Gerüchte über einen baldigen Schluß der
Reichstagssession sind unbegründet

Nach dem Entschluß der Reichstags Kommission
dürfte eine Einigung zwischen dem Bundesrath und dem
Reichstag über das Militärpensionsgesetz in der gegenwär
tigen Session nicht erzielt werden

Trotz der Dementirung der umlaufenden Gerüchte
glaubt man in Paris an die bevorstehende Demission des
Marineministers Brun

In allen größeren Städten Chinas werden Ver
sammlungen abgehalten um gegen das französische Protek
torat über Tonkin zu protestiren

Das Meeting der englischen Liberalen das auf
Einladung Gladstone s stattfand hat sich mit der Politik
des Ministeriums einverstanden erklärt

Zwischen Less ps und den Engländern soll wegen
des Suezkanals nun eine Einigung stattgesunden haben
Die Engländer verzichten auf den Bau eines eigenen Ka
nals Leffeps und die jetzige Suez Gesellschast verpflichteten
sich dagegen einen zweiten Kanal anzulegen Und zwar
soll dies wahrscheinlich folgendermaßen vor sich gehen Der
jetzige an manchen Stellen nur 60 Meter breite Kanal
soll verbreitert werden und zwar so daß er selbst an den
schmalsten Stellen künftig gegen 80 Meter breit ist Auf
der Wasseroberfläche würde dann durch verankerte Buhnen

der Kanal der Länge nach in zwei Hälften getheilt In
der einen Hälfte dürften nur die nach dem Rothen Meere



in der anderen nur die nach dem Mittelländischen Meere
bestimmten Schiffe fahren Die Schiffe würden sodann
zwei Kanäle haben keine Gefahr einer Kollision laufen und
ein Verkehr in Höhe von 18 Millionen Tonnen das heißt
nahezu das Dreifache des gegenwärtigen Verkehrs wird
für die in dieser Weise geschaffene Route nicht zu viel
sein Die Kosten sind auf 200 000000 Fres veranschlagt und
man glaubt daß die Arbeiten in 5 Jahren beendig tsein werden

Telegraphische Nachrichten

Paris 31 Mai Abends Senat Graf Saint
Ballier wünscht eine Anfrage an die Regierung zu richten
über die Tonkin Angelegenheit wegen der Abwesenheit des
Ministers Challemel Lacour der sich unwohl befindet wird
die Anfrage indeß auf die nächste Sitzung vertagt Graf
Saint Ballier erklärt er wolle gleichwohl schon jetzt im
Namen des Senats der Trauer über die tapferen Ge
fallenen von Hanoi Ausdruck geben und der einhelligen
Theilnahme für diejenigen die am Leben geblieben Wieder
holter Beifall, Der Herzog von Vroglie interpellirte
die Regierung über die Schulhandbücher die nicht im Ein
klang ständen mit den Zusicherungen des Ministers daß
beim Unterricht in Bezug auf die Konfession Neutralität
beobachtet werden solle Der Ministerpräsident erwiderte
die Regierung habe sich nur gegen die Feinde vertheidigt
welche die religiösen Leidenschaften aufregten der Feldzng
gegen die Schulhandbücher sei mehr ein politischer als ein
religiöser er habe seinen Zusicherungen nicht zuwider
gehandelt er habe religiöse Neutralität versprochen aber
keine philosophische oder politische Neutralität zugesichert
der moralische Unterricht der Schule enthalte Humani
tätsbegriffe die jeder Religion gemeinsam seien die
Schulhandbücher hätten lediglich die Entscheidung der
Kongregation des Index gegen sich die ohne Zuziehung
des französischen Botschafters in Rom und des päpstlichen
Nuntius in Paris erfolgt sei um das Feuer zu schüren
Die Regierung wolle in gutem Einvernehmen mit dem
Vatikan leben die Todfeinde des Konkordats seien es welche
die Regierung bekämpfe Wenn wir ihre Forderungen zu

geständen würden wir besiegt werden durch die öffentliche
Meinung Der Ministerpräsident weist auf das Unwür
dige in den Exkommunikationen hin die wegen des Lesens
gewisser Bücher ausgesprochen worden seien und bemerkt
wir haben dieselben gestraft wir werden sie auch fer

ner strafen Zum Schluß erklärte der Ministerpräsident
er werde bei dem nächsten Zusammentritt des höheren
Unterrichtsrathes vorschlagen daß die Schulhandbücher
künftig erst dann eingeführt werden könnten wenn sie dem
Minister vorgelegen hätten Das werde das geeignetste
Mittel sein den Frieden herzustellen Ehesnelong bleibt
dabei daß die Handbücher gegen die konfessionelle Neu
tralität verstießen, man führt eine Stelle aus den Schul
handbüchern des früheren Unterrichtsministers Bert als Be
weis an Eompahre erklärt die Kongregation des Index
habe mit Unterdrückung der Schulhandbücher Recht gehabt
und legt gegen jede Gewissensbedrückung Verwahrung ein
Ravignan beantragt eine motivirte Tagesordnung des In
halts daß der Senat gegen die Verletzung der religiösen
Neutralität protestire Von dem Hause wurde die von der
Regierung verlangte einfache Tagesordnung mit 175 gegen
75 Stimmen angenommen

Berlin 1 Juni Priv Tel d Hall Tagebl
Die Unfsllkommission lehnte alle Anträge sowie die
Regierungsvorlage von G 7 14 betreffend Auf
bringung der Berstchernugsgelder ab Die Budget
kommission des Reichstags erledigte das Ordinarinm
des Postetats strich resp setzte im Extraordinarium
mehrere Forderungen für Neubauten ab bis nach
gewiesen sei wieviel von den ersten Raten bisher
verbraucht worden ist Der Vertreter des Neichs
schatzamtcs erklärte der Neberschutz pro 1882/83
werde wahrscheinlich 9 Millionen mehr betragen
als angenommen sei

Predigt Anzeigen
Am 2 Sonntage nach Trinitatis den S Juni predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Sup I io Förster
Vorm 1V Uhr Herr Diakonus Grüneisen Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Sup I ie Förster

Montag den 4 Juni Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonns
Pfanne Vor Anfang der Kirche Privatbeichte und nach der
Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vorm 3 Uhr Herr Diakonus Richter Vorm
10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachm 2 Uhr Kinder
Gottesdienst Herr Diakonus Richter

Montag den 4 Juni Abends 6 Uhr Gottesdienst des evange
lischen Vereins Herr Oberpfarrer Steinbach aus Aschersleben

Zu St Moritzk Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vorm 1V Uhr Herr Diakonus Nietschmann Nach der Pre
digt Beichte und Kommunion Derselbe

HospitaMrche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Sonnabend den 2 Juni Abends 6 Uhr Vorbereitung

Herr Domprediger Albertz
Sonntag den 3 Juni Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath

Goebel Nach der Predigt Kommunion Abends 5 Uhr Herr
Domprediger Beelitz

Nachm 1 /z Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dompred Albertz
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr err Hilssprediger Bungeroth

Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Mittwoch den 6 Juni Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr

Hilfsprediger Bungeroth
Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knnth

Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger vr Schmidt
Freitag den 3 Juni Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr Hilfs

prediger vr Schmidt
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer

Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakouisseuhaus Vorm 1V Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trift

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9V Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck scher Krndergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm

2 Uhr Derselbe

5 Mark aus dem Vergleiche der Bäckerinnung
K sind der Armenkasse von dem Schiedsmann Herrn Lies
bau als Geschenk überwiesen

Halle den 31 Mai 1883 Die Armendirektion

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

vrab Laräslls
5 Pfd 1,50 Pra Noup Caperu
ff Pfeffergurken Senfgurken saure
Gurken grüne Bohnen noch vorzüglich
wohlschmeckenden

GAUvrllQZiK
empfiehlt

grotze Nlrichstratze 5t

5 bis H MkKirchengelder Z 4 /g sind auf ländlichen
Grundbesitz dauernd auszuleihen durch

ZUeiims Halle a/S

1 M0 Mark
ind 1 Juli zur 1 Hypothek zu verleihen
Näheres unter W 5 in der Exped d Bl

Morgen verkaufe ich einen Wels in Stück
chen auch extra frischen Schellfisch Schollen
Seezunge Lachs Zander Hechte ic
alles Eisverpackung

Wittwe

Hypotheken Kapitale
eben Betrages habe auf solide Unterlage
tets zu vergeben an Hand

Generalagent Reiche Bahnhofstraße 1

Um immer frische Waare zu haben ver
kaufe prima Rotzfleisch von heute bis Mon
tag Abend 5 A für 20 4 Bees u Braten

Portion 25 H Bier ff bei

Schönes Hausbackenbrot
7 Stück 3 3 l/z Stück iVz empfiehlt

gr Märkerstr 17

Ri

in mannichfachster Auswahl bei

kobsrt Volu

Schwedische Zündhölzer
Pack enth 10 Schachteln ö 12 Pfg

Mittelstratze 2V Part
Gr Kinderwagen z verk kl Brauhausg 18
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verkauft billig Brunoswarte 6
Gut erh Möbel zu verk Kaulenberg 7
Ein weißer Wachtelhund billig zu verkaufen

Geiststraße 47

übernimmt zum Conserviren gegen Motten
und Feuerschaden

Halle a/S VÄ sSchmeerstratze 33
Eine eiserne Pumpe von 5 6 Fuß Höhe

wird zu kaufen gesucht gr Be rlin 15
Gartenstühle werden zu kaufen gesucht

Offerten erbeten unter R 13770 an
H Graese Halle a S

Sehr angenehme Stellen
für Köchinnen Stnben Hans n Kit
chenmädchen bei

Frau Biuueweitz gr Märkerstraße 18

kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III

Ein anst Mädchen v außerh erh 15 d
guten Dienst Schmeerstraße 13 I

Ein junges anst Mädchen sucht Stellung
Zu erfragen Leipzigerstraße 3 I

Einen fertigen Wagenlackirer
Einen fertigen Wagengarnierer

ucht sofort bei hohem Lohn

eucheru Wageufabrik

Eine junge Dame im Zuschneiden n
Anfertigen sämmtlicher Wäsche Artikel
vertraut sowie auch Verkäuferin mit
guten Zeugnissen n Res versehen sncht
Stellung

Offerten unter P P WO in der Exped
d Bl erbeten

Zum sofortigen Antritt wird ein tüchtiger

WM Hausknecht MI
gesucht Th Kranzgr Märkerstraße 24

Ein fleißiger ehrlicher Hausbursche wird
gesucht Schmeerstraße 29 p

1 ord Mä chen gesucht Harz 11 II
Ein reinliches zuverlässiges Mädchen für

den Nachmittag bei Kinder gesucht
Luckengasse 5 I

Gesucht zum i Juli ein ordentliches Hans
Mädchen das auch gut waschen kann

Königstraße 19 11 rechts

Ein j Mädchen zur Aussicht der Kinder
das gleichz im Plätten u Nähen beWand ist
findet Stellung Königstraße 20a II

Ich suche bei hohem Verdienst z 1 Juli
ein tüchtiges nicht zu junges

MK Stubenmädchen
das gern Bedienung und Pflege bet Kranken
übernimmt Frau Assessor Westphal

Magdeburgerstr 3la

Ein Mädchen zur Aufwart für Kinder c
für den ganzen Tag gesucht

Langegasse 5d

Gesucht sofort ein Mädchen zur Wartung
eines Kindes für den Nachmittag

Geiststraße 7 im Laden

4 Dienstmädchen 1 anst Kin
dermädchen 1 dito das zu Hause schläft
sofort gesucht durch

I gr Schlamm 9Stuben Hans
und Kindermädchen werden
gesucht u nachgewiesen d

paiilinc Aeckinger
Leipzigerstratze 6

MW Mark
zum 1 Juli zur ersten alleinigen Hypothek
zu leihen gesucht Unterhändler verbeten

Gefl Offerten unter O 1 an
k O erbeten

Hausburscheu u Mädchen für Haus
arbeit sofort gesucht durch

Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe

Anst Schläfst m K Vchmeerstr 17/18 H I

Ein junges Mädchen sucht recht bald Dienst
Steinweg 41

Ein schöner Laden
mit grotzer Kellerei n bequemer gro
zer Wohnung in meinem Hause Geist
traße 30 zu vermischen und zum 1 Oktober

zu beziehen
Carl Kögel gr Steinstraße 22

Grotzer Laden zum 1 Juli beziehbar
zu vermiethen Leipzigerstraße 71

Eine Herrschaft Beletage
Wittekindstratze Nr 13 direet an Bad
Wittelind gelegen ist sehr preiswerth sofort
oder zum 1 Juli zu vermiethen

Näheres daselbst
Beletage 7 heizb Zimmer inel Salon z

Oktober u 2 Tr 5 heizb Z incl Salon mit
Gartenpr z Juli zu vermiethen Karlstr 11

Die 1 Etage Reilstraße 5 ist
für 120 zu vermiethen und

sofort oder später zu beziehen

Bernbnrgerstratze 29 sind per sofort
resp 1 Juli zu vermiethen

2 halbe Etagen
1 do do zum 1 Oktober
Laureutiusstr 17 Beletage 4 heizb Zim

mer 2 K K 1 Juli part 1 Laden für
Materialgeschäft nebst Wohnung sofort oder
1 Okt zu vermiethen Näh Karlstr 11 II

Eine Wohnung von 5 Zimmern uud Zu
behör 2te Etage für 160 H zum 1 Juli
zu vermiethen Albrechtstraße 1

Eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
benntznng 550 zu vermiethen für ru
hige Leute Bernburgerstraße 15

Eine Wohnung ist sofort oder zum 1 Juli
zu vermiethen Dorotheenstraße 15

Parkbad
Eine Wohnung für 40 O zu vermiethen

gr Klausstraße 12

Mädchen für Küche und Haus finden
sof n 1 Jnli Stellen

Trödel 9

Stube u K gleich zu bezieh en Händelstr 21
Frdl Part Stube an eine anst P 1 Ju

zu vermiethen Näh Sophienstraße 13 p
Möbl Stube Wörmlitzerstraße 30o II
F möbl Wohnung sof Leipzigers 43

Fr möbl Zimmer gr Steinstraße 14 I
Möbl Stube sof 0 sp Taubengasse 1

Anst Schlafstelle Trödel 9

Anst Schlafstelle kl Brauhausgasse 20

BÜMMMll
für städtische Interessen

Sonnabend den 2 Juni Abd 8 Uhr
4 Wanderversammlung
im Saale des Cas6 Barbarossa

Tagesordnung
Bebauungsplan der Halle
Ueber Bildung eines Hausbesitzervereins
Neue Parochie im Nordosten der Stadt
Verhandlungen der Stadtverordneten Ver

sammlung
Feriensache

Gäste sind willkommen
Der Vorstand

M Sonntag den 3 Juni

PreUer s Berg
Sonnabend von derLorenz schm Kapelle

Mucksksr Teils
Heute Sonnabend Abend

Kroßes Gkrten Concert
ohne Entr6e

HGÄrmUt
Sonntag gutbes Tanzmusik NL Bringe

meine Lokalitäten Saal mit Instrument
schönen großen Garten und Kegelbahn in
Erinnerung und empfehle selbiges geehrten
Herrschaften u Vereinen zur gefl Benutzung

2 Kellerschlüssel verloren gegen Belohnung
abzugeben Dachritzgasse 9 II

Ein schwarzes Plüschkäppchen gestern von
der gr Märkerstraße bis zum Waisenhause
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Waisenhaus VI Eing part links

Fein möbl Zi mmer sof Anhalterstr 12 p

Möbl Stube am Bahnhof 9

Ein Zeugschuh von Breitestraße 20 34
verloren Abzugeben Breitestraße 20

Familien Nachrichten
Die Geburt einer Tochter zeigen hiermit

ergebenst an

Bankkassirer Frederick Aue u Frau
geb Härtung

Dank
Allen welche ihre so herzliche Theilnahme

bei dem Tode und Begräbniß unseres lieben
Ewald bezeugten sagen wir hierdurch innig
sten Dank Familie Götze

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann w Halls
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Nachtzüge Stunden von 6 Abends bis 5 Morgens sind bezeichnet
Schnell Courier oder Extrazüge sind
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7 z Zio gso ly
7 10 22 6

7 7 1S3
7, 7 s 12 Zi g o 10

3 9 11 2 102
gs 11ZS Z2S 6 92s

72 7 11 l 12 Z g
92 10

Z 7 10 11 22 6
9 117 7 13 3

7 7 133 7345

4 8 2 6 94 5 Z2S 12 0 g o
I g s 191s 11 S 22 g 5

7 7 1 3 7345
3 11 32 6 92

7 10 2 1 S 9g 9 11 2
7 7 1 S 7345

Zt5 7 Z 191 1143 22 6
11

S 9 11 2 72 11 10
3 11 2 102g 10 11 2 6 l11

3 11 32 6
7 7 1 3 7z
7 7 133 7s

8 11 2 102g4 5 IglS 114S 22
g US Z2S gl 9

3 10 11 22 6g 9 2 72
g4S5 191s 22

7 g 12s ZI gso
8 32 6

3 7 10 11 22 k i
11

3 9 24 8 2 6
3 2

720 7 s 12 Zio g o 10 S5
4305 32s IglS 12Z0 1 S Z40

gso 71 5 10 l I
g4 5 7 3 Igl 114S 22 6

7 7 1 3
8 11 32s 6 92

72 11 1 S 1072 11 12 Z 92 10
8 stISS Z2 6

S 9 11 272 11 12 Zi 920 igss
3 9 2

8 2 6
3 11 22 6

L i kunkt in

Ammendorf IiS 3 IM 2 6 9
Apolda MS 8 9 2 12 12 4 82 12
Arenshausen ML 9 1 6
Arnstadt 10 3 7 10
Artern 7 11 4 9
Aschersleben SSs Ibsrst 9 2 1 Z5 3 ns
Aumühle MV 7 10
Ballenstedt Zroft Ball nst 11 42 S 72 9
Bebra MV 11 3 4Belleben HIIÄbsrst 92 12 4 7 10
Bennungen kl L 7 9
Berga Kelbra MV 72 10
Berlin SS 7 12 7 ig s 8 122s
Bernburg AS 9 2 722 10
Bitterfeld US S 8 2 6 6 9Blankenburg 11 2 7 10
Bleicherode MO 82s 12 S 11
Brandenburg 12 S 8 10
Braunschweig 10 2 9 12 4
Brehna SS 8 2 6 9 2
Bremen 3 72 10 6 9
Breslau 4 10 6
Buckau NS 102 S 2 7 12
Buttstedt IM 1 4 8
Calau W6 12 S
Calbe a/S s Srizehne
Cassel MO 112 52 4 32
Cönnern ÄRg,Ii grst 9 122 422 71s 10

Cöthen US 7 8 12 2 2 4 6 9 11
Corbetha tiS 62 8 10 12 2 6 9 11
Cottbus MS 12 S
Delitzsch MV 3 2 3
Dessau 5 10 2 3 7 10
Dieskau M 4 8 12 6
Dietendors 1 IiL 9 1 22 6 9
Dobrilngk Kirchhain LOS 11 42 112
Domnitz HHMsrst 8 4 7 10
Dresden 11 2 62 8 122
Eichenberg ML 9 2 3 7
Eilenburg MS 9 2 8

112 3 3 7 10 2
IS IgS 122 ZS 3 l 12 117

Eisenach IlllZ 11
Eisleben RM
Ems 7 9 9 7
Erfurt 1KS 9 10 1 2 5 9 1
Ermsleben 11 4 Z 8
Falkenberg MS 1 2 3 102
Finsterwalde HOS 11 4 11
Frankfurt a/M MO 6 32 S 6
Friedrichsroda 11 3 3 72
Frofe SlIIalbsrst 10 1 3 S22 8 112
Fröttstedt IKS 10 2 2 3 6 10
Gernrode SMO 8 1 6 11
Gerstungen 1KS 12 4 2 7
Gnadau US 9 2 S 72
Goslar 12 3 10
Gotha rdS 10 10 2 22 3 62 10 2 2
Göttingen MS 10 22 7
Gräfenhainchen US S 9 3 7
Greußen IMO 12
Grizehue b/Calbe a/S NS 8 9 2 5 7 122
Gröbers US 4 8 102 12 1 4 6 7 11
Großheringen IdL 7 9 122 12 zss 749
Guben MS l 6Halberstadt RHalberst 10 1 6 9 12
Hamburg 2 S 3 S 3
Hannover 12 3 2 8 11 1 72Harzburg 1 S2 8 10
Heiligenstadt MO 9 1 2 6
Helmstedt 10 1 S 8 12 3Herzberg a/H UM 112 2 6
Hohenthurm LS 3 2 6
Jena 8 2 S 9

rckunkt in Zalls
7 l 19 1 S g14 19 S

42 10 1 S S 9 1
10

10 Z40 1 3S

10 1 S 10
9 11 Z4 lg

710 19 IlS gso F40
9 10

10 1 S 8
1 0 Z4 19 s 3 s

71 19s IIS gso 340
9 19 s
9 10

4 10 11 S 10I92 12s g s 3 s
4 6 10 11 S 1010 1 5 89 1 S 10

12s 3 s
7 12 S 8441 ßgg 19s g4Z

7 S 812 7s
102 12 32 6

10 1 S 912 7

42 11 g4 IMS Z S
710 19z IIS gso 340

7 102 12 32 5 6
3 10

42s 71110 1 S S
9 10

12 7
7g 12 7s

10 S 10
77 ii 4 37 327

10 1 S S 1012 7

7 112 S 91 S 10 879 12 79
42 10 1 5 5 9 s

10

7 7 2 9 1 S 10 3
2 110 IMS 3 S

42 10 1 S ö 9 i
10

10 1 S 879 12 79
12 7

2 110 10 8
IIS FI4 194s

10 1 ö 8
10 ii gi4 g i 194s

9 1 S 10lis gi4 194s
102 12 32 6

10 S 842 10 1 S 5 9 l
10

1i g4 i9 s 3
10 S 10

II 3SS5
192 126Z2 ZS g S I94,

77 74s 11 112 2 1 437 g34
82 10

10 1 S S 9 1012 7
10 1 S 8

12 32 5 8
4 12S FS 3SS5 19475

1 S gso 340
11 g40 193s sgso
7 7 12 g6 gss

II 8 6 742
4 l ßSS 196 g43

10 S 9 10

l äKliolis bahrten
bkalirt von

Ammendorf dS 7 102 1 5 10

von und naed Salle

Apolda 1 IiS 2 322 11 2 3 72 8
Arenshausen H sO 8 12 S
Amstadt 6 3 12 2 6
Artern 6 10 12 3 8
Aschersleben HHsIborst 522 32 n zs 7
Aumühle II O 6 8
Ballenstedt S 92 2 6
Bebra MO 52 10 12 12
Belleben HHalbsrst F 8 11 4 7
Bennungen UM 6 82
Berga Kelbra LM 6 8
Berlin Wsrl 112 6 8 8 12 2 3Bernburg 2 11 4 8
Bitterfeld HSsrl 3 52 92 n 4 19
Blankenburg 6 92 12 5
Bleicherode R O Z29 941 22
Brandenburg 9 2 4
Braunschweig 4 7 12 4
Brehna HSsrl 3 g gs gi2
Bremen 10 8 1
Breslau 10 10
Buckau NRS 7 11 12 4
Buttstedt 6 10 22 6
Calau LOS 9 3
Calbe a/S s Grizehnc

Cassel MO 2 6 11 3 4Cönnern HH 6 2 9 2 122 42s 7495

Cöthen ZlSS 7 9 12 222 42 6 8 9

Corbetha 1 S 4 6 9 12 4 4 8 10
Cottbus SOS 8 3
Delitzsch SOS 6 2 122 gsi
Dessau 82 4 92
Dieskau NSS 6 10 4 3
Dietendors IdS 6 9 12 2 7
Dobrilugk Kirchhain SOS 10 42
Domnitz SS 62 12 4
Dresden 42 82 112 6
Eichenberg MO 8 122 4s g2s
Eilenburg SOS 5 11 5

rkL 12 S 82 12 1 S 5
MO 62 6 3 12 4 9 8

Eisenach

Eisleben
Ems 9 2 6 8 2 10
Ersurt KS 2 7 10 1 3 6 7 2
Ermsleben 5 9 22 62
Falkenberg SOS 42 10 2 4
Finsterwalde SOS 9 4
Frankfurt a/M MO 11 11 9 12
Friedrichsroda 82 12 3
Frose SS 8 112 3 6
Fröttstedt rkL 6 8 12 2 6
Gernrode MO S 9 1 6
Gerstungen IdS 7 11 4
Gnadan NSS 8 11 12 S
Goslar 8 112 32
Gotha KS 1 62 9 1 22 6 6
Göttingen MO 6 92 2 4
Gräfenhainchen SSsrl 8 2 3 s 102
Greußen WlO 8 3
Grizehne b/Calbe a/S NSS 6 8 211 1 4 F2 92s
Gröbers NSS 6 7 10 1 2 4 S 8 10 2
Großheringen KL 8 11 2 32 4 7 9
Guben OS 7 2
Halberstadt SS 72 1921 2 g
Hamburg 10 S 10 2
Hannover 2 6 112 zz g 5
Harzburg 8 11 3
Heiligenstadt MO 8 12 52s g4
Helmstedt 4 8 1 S
Herzberg a/Harz SI O 9 3 92
Hohenthurm SSerl 422 622 9 52
Jena 7 2 6 8

von Halls
g4ö 191 22

43 8 2 6 S 97 7 133 734

11 11
7 7 133 734

7 7 133
2 1131 Z10 920 I9 S5

S 10 11 22 6 113 2 6 9
5 9 11 2 72 192
43 7 2 82s 191s 12 1 3

FS g o 71s 9 19 15
4 8 2 6 9430 32 12 1 3 3

7 0 7 s 1131 1 2 ZI0 gsol
92 10

S s 11 22
g4 7 S 191s 1143 22 6 i

9 11
7s 1S3 7 4

S 9 11 28 11 Z2S gio 92s
g4S 7 3 191 1143 22 6

11 i
8 11 32 6

7 3 1SS Zio g o 19 S
gi 9 1143 2 72 102

gio 9 2 72
glo 9 1143 2 72 11

g s 1143 22
8 11 32 6

g4 5 gz

7 7 1 7 4
72 12 Zio gso

3 11 32s 6
72 1131 12s gso 19 s

7 7 1 S 734
ö 9 2 72 11

8 2 6 9
gi 9 1143 2 72

4 8 2 6 9
Z4S 1143 22 6

72 11 12 g 19
8 11 32 6 92

Z 9 11 2 72 11 192
4 0 S2 32S 1912 12 0 13SI

Z40 gso 71s 19S1 s
gio 90 2 72 11

72 7 11 12 3 S9205 1 SS

7 1
72 1131 12s gso 19SS

10 22
720 7SZ 12s Zio gso 19 S5

g 191s 22 6
8 32 6 92

gl 9 2 ss 11S5
8 11 32s 6

7 7 1 S 7 45
8 11 32 6 92

8 113 Z2S glo5
g S5 191 22 M5

4305 82 12 3
310 9 2 72

8 11 32 6 92
8 11 32 6 92

3 7 10 11 22 611

720 7SS 12 Zio g o 19 S5
3 7 10 11 22 6 s9 5 11 5

3 11 S Z2S ßl 5
7 3 Zio g o

4 8 2 6 5 9720 12 g o
7 S 12s Zio gso 19 S5

g4 5 191s 22 6
g4S5 H S 22 9 5
4 3 2 6 S

llkunkt in

Ilmenau 11 4 9
Jllterbog SS 6 2 10 3 8 7 11Kirchhain MS 11 4 2 11205
Kifsingen 7 9
Klitzschmar SOS 82 2 8
Kohlfurt SOS 12 7
Köln 6 9 11 7 3Köfen KS 72 11 12 3 7 12
Landsberg SS 82 2 6 92
Leinefelde S O 9 1 2 6 2 11 1
Leipzig ÄS 3 8 9 11 1 2 4 3 7 8

g 5 11 5
Luckenwalde SS 6 112 g4 9295 n i
Lützschena US 52 9 1 2 4 6
Magdeburg US 8 10 12 32 6 8 10 1
Meiumgen 4 6 11
Merseburg 1KL 6 8 10 11 22 62 92 112
Mockrehna SOS 9 3 92
Münden MO 10 2 2 3 7
Nauendors SSs,Ibsrst 8 12 4 6 102
Naumburg KS 7 8 11 12 3 72 12
Neiustedt 11 2 6 9
Niemberg US 8 1 32 6 11
Nordhausen MO 7 11 1 2 4 10 122
Oberröblingen a/H SI O 7 112 3 9
Oberröblingen a/S MO 3 9 12 2 8 11
Ohrdruff 11 3 2 9
Oschersleben 112 22 6 9
Oßmannstedt 1KS 82 8 2
Peißen SOS 8 1 7
Potsdam 12 6 8 112
Quedlinburg 11 2 6 9
Rathenow 11 3 6 2 10 6
Reußen SOS 8 1 7
Riestedt MO 6 10 2 3 8 12 2
Roitzsch SS 8 2 6 9
Roßla MO 72 112 12 417 9s
Roßlau 6 11 4 8 11
Saalfeld 102 Z4s 79 1124
Salzwedel 122 Z9 g 1119 434
Sandersleben SSalbsrst 9 12 4 7 10
Sangerhausen MO 6 10 12 3 9 12 11
Schkenditz US 3 8 9 10 2 1 2 42 6 7 11
Schlettau MO 52 9 2 7 II
Schönebeck US 8 2 9 12 3 32 7 IM 12
Soran SOS 2 7
Steudal 10 2 4 9 2
Straußfurt IIiS 2 8
Stumsdorf US 7 82 1 3 6 112
Snlza rkS 7 12 4 7
Teicha SS Iberst 82 3 6 9
Teutschenthal MO 3 92 2 7 11
Thale 12 2 7 10
Torgau SOS 9 32 9
Trotha SSÄbsrÄ 8 11 3 62 9
Vienenburg SSsIdsrst 11 2 722 10
Vieselbach MS 9 12 52 9
Wahren US 52 92 12 6
Wallhausen MO 7 11 2 42 9
Wallwitz SSalbsrst 8 11 3 6 9
Wegeleben SS 10 1 3 2 8 II
Weimar IiS 8 9 12 1 4 8 12
Weißand US 7 8 2 3 62 11
Weißenfels IdS 6 8 11 12 3 72 10 11
Wernigerode 12 12 3 7 8 10
Westerhüfen US 10 3 2 7
Wittenberg SS 3 9 4 8 6 10Wittenberge SS 2 3 11
Wulffen US 9 22 4 6 12
Wutha rdS 10 3 7 10
Zeitz 7 1 82 10
Zerbst 6 11 4 8 11

in Nalls
IIS g14 194s

4 10 11 0 3 10gI4 1946 42S5
7 12 7

12 95
5 3

42s 193S1ISZI4 gsi 19165
4 I5 g39 196 g43 19 S5

42 g 11 g4 193 8 65
77 71 3 11 112S 112 2 1

437 g34 827 9l 5 194S5
441 196 H37 H37 g43 g43

7 11 1 2 2 4 82
747 192 126 Z20 gs g 65I

8 5 19475
1IS5 gI4 19465 42S5 19475

42S5 711 19 s IIS gI4 gSI 1
9 10
79 12 795

11 g4 19 5 8 65
7 0 19 IIS g3 8 5

42S5 711 193s IIS gI4 g3i 1
9 19465

10 1 3 87 192 126Z20 gS g 65 1947

42 9 1 0 g4 193S5 8 65
9 1 3 10

7 9 1 3 101iS gI4 42S5
10 IIS gS 8405

10 10
79 12 795

12g g 5 8 S5 747
10 1 3 8

12 Z2 3 S5
79 12 95

74 9S 110 g4 193S5
4415 ßgg 19s g4S

9S 11 g4 19SS5 8 65
10 3 10

10 3 9 10126 Z2 gs 8 S5
710 19z II g30 8405

7 7 2 9 1 3 10 8
7 11 112 2 4 3

3275 194 5

7 9 1 3 1074 192 12s Z20 Z6 ßS65
3 1012 7

12 32 3 8IIS gI4 194S5
7 192126 Z2 gs 6 6519475

193S 118 gI4 19 65
71 lg 1 S F405

74 9 11 g4 19SS5
10 1 3 87s 12 795

710 193 IIS gS 8405
10 1 3 0 8

10 1 S 3 10
7 11 4 7 3275
9 1 3 10710 19s IIS g3 3405
10 1 3 842 10 1 3 3 9 i10

192 126 Z20 6 10
42S5 711 193s II ZI4 g3I 1

9 1010 1 3 8
102 126 Z20 6

4 l 10 11 11 334 10
7 7 126 gs

192 126 Z20 6 65 19475
19 S II gI4 194S5

II II gI4 1946
10 3 10

bfg krt von

Ilmenau 7 11 3
Jüterbog SS I 7 9 9 2 22 sz
Kifsingen SS 6 12 7
Klitzschmar SOS 6 12 6 2
Kohlfurt 6 Is
Köln 3 11 8 12Kösen MS 3 8 11 3 4 9
Landsberg SS 4 6 9 32 10 2Lemeselde MO 4 4 9 12 62 6 I
Leipzig USS 6 6 7 10 11 12 2 3 s8 10 ILuckenwalde SS 12 7 9 9 1 3Lützschena USS 6 10 12 2 3 7
Magdeburg USS 6 7 11 12 32s 4 7
Meiningen USS 4 9 3 10
Merseburg IKS 4 6 10 12 4 3 8
Mockrehna SOS 3 11 3
Münden MO 72 11 4 4
Nauendorf SS 6 9 12 4 8
Naumburg dS 32 S 9 11 3 42
Neiustedt ÜKS 6 9 1 3
Niemberg NSS 7 9 1 3 4 2 6
Nordhausen 32 6 102 2 7 6
Oberröblingen a/H ZMO 6 10 322 8
Oberröblingen a/S S O 6 3 122 4 9 1
Ohrdruff 3 12 7
Oschersleben 6 102 12 gi
Oßmannstedt IdS 8 82
Peißen SOS 7 12 7
Potsdam 62 1 42 1
Quedlinburg 6 10 12 3
Rathenow 6 9 3
Reußen SOS 6 12 6 2
Riestedt MO S 2 7 11 4 9
Roitzsch SS 3 3 9 3
Roßla MO 6 10 3 82
Roßlau 8 3 8
Saalfeld 3 2 122 2 2 62
Salzwedel 3 922 12 4 2
Sandersleben SS 3 8 11 3 7
Sangerhausen MO 3 62 72 11 3 3
Schkeuditz USS 6 7 10 12 22 4 3 7
Schlettau MO 6 8 12 N 10
Schönebeck USS 62 8 11 1 3 3 j
Sorau SOS 3 1
Stendal 4 7 10 2 6
Straußfurt I iiS 7 122 6
Stumsdorf USS 72 9 12 2 4 M
Sulza 8 11 3 3Teicha SS 6 9 12 8 2
Teutschenthal MO 6 8 12 3 10
Thale 62 9 13
Torgau SOS 3 11 3
Trotha SS 6 9 1 3 32
Vienenburg SS 62 9 12 3
Vieselbach IKS 72 10 22 7
Wahren ASS 6 10 3 7
Wallhausen MO 7 11 322 8
Wallwitz SS 6 9 12 4 3
Wegeleben SS 7 10 2 6
Weimar iiS 2 7 10 22 3 2 7
Weißand USS 92 12 2 6 10 2
Weißenfels 1KS 3 62 9 7 1221414 443 320
Wernigerode 62 92 12 432
Westerhüfen USS 7 11 1 4
Wittenberg SS 2 82 10 10 3 4
Wittenberge 2 3 12
Wulffen USS 8 2 12 2 3 9
Wutha riiL 3 8 12 3Zeitz 32 10 3 8
Zerbst 7 3 8
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